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Statistik und Wahrscheinlichkeit

Lösung 8

Hausaufgaben
Keine Abgabe.

Hausaufgabe 15

Die Maschinen 1 und 2 haben Bolzen folgender Längen (in mm) produziert.

Maschine 1 : 32, 32, 30, 34, 31, 33

Maschine 2 : 31, 35, 32, 34

(1) Mit dem U-Test überprüfe man anhand dieser Meßreihen, ob von übereinstimmenden
Medianen bei den Bolzenlängen von Maschine 1 und von Maschine 2 ausgegangen werden
kann.

Als zureichende Sicherheit gelte dabei eine Wahrscheinlichkeit von 95,45%.

(2) Stimmen die Mediane der beiden Meßreihen überein?

Lösung.

(1) Wir ordnen die Meßwerte an:
30

1

, 31

2

, 31
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, 32
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, 32
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, 32
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, 33

7

, 34

8

, 34

9

, 35

10

Einfach unterstrichen sind dabei die Meßwerte aus der ersten Meßreihe, zweifach unterstrichen die aus der
zweiten. Ferner wurde durchnumeriert.

Als Rangsummen erhalten wir

R1 = 1 + 2,5 + 5 + 5 + 7 + 8,5 = 29

R2 = 2,5 + 5 + 8,5 + 10 = 26 .

Damit wird
U1 = 6 · 4 + 1

2 6 · 7− 29 = 16

U2 = 6 · 4 + 1
2 4 · 5− 26 = 8 .

Also ist U = min{8, 16} = 8.

Probe: U1 + U2 = 16 + 8 = 24 = 6 · 4. Das paßt.

Es wird
µU = 1

2 6 · 4 = 12 .

Es wird

σU =
√

1
12 6 · 4 · (6 + 4 + 1) =

√
22 ≈ 4,69042

Damit ergibt sich

z =
U − µU

σU
=

8− 12√
22

≈ −0,85280 ∈ [−2,+2] .

Die Hypothese, daß die beiden Maschinen (also: die beiden Zufallsvariablen) denselben Median aufweisen, kann
somit aufrechterhalten werden.



(2) Die erste Meßreihe ist sortiert
30, 31, 32, 32, 33, 34 .

Somit ist ihr Median 1
2 (32 + 32) = 32.

Die zweite Meßreihe ist sortiert
31, 32, 34, 35

Somit ist ihr Median 1
2 (32 + 34) = 33.

Die Mediane der Meßreihen selbst stimmen also nicht überein: es ist 32 ̸= 33.
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